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Steuerversum GmbH

Freiburg im Breisgau

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2023

Bilanz

Aktiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Anlagevermögen 11.457,00 12.411,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 2.349,00 2.952,00

II. Sachanlagen 9.108,00 9.459,00

B. Umlaufvermögen 637.051,51 448.986,53

I. Vorräte 386,92 1.242,60

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 85.916,17 72.982,32

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 4.969,37 4.969,37

III. Wertpapiere 150.000,00

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 400.748,42 374.761,61

C. Rechnungsabgrenzungsposten 10.424,54 9.836,37

Aktiva 658.933,05 471.233,90

Passiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Eigenkapital 522.069,83 359.727,25

I. eingefordertes Kapital 12.500,00 12.500,00

1. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

2. nicht eingeforderte ausstehende Einlagen -12.500,00 -12.500,00

II. Bilanzgewinn 509.569,83 347.227,25

davon Gewinnvortrag 147.227,25 48.529,56
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Passiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

B. Rückstellungen 94.627,86 96.188,99

C. Verbindlichkeiten 42.235,36 15.317,66

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 42.235,36 15.317,66

Summe Passiva 658.933,05 471.233,90

Anhang

Allgemeine Angaben und Erläuterungen zum Jahresabschluss .

.

Allgemeine Angaben .

.

Die Gesellschaft ist im Handelsregister beim Amtsgericht Freiburg i.Br., HRB-Nr. 724360, unter der Firma Steuerversum GmbH eingetragen. Der Sitz der Gesellschaft ist Freiburg im Breisgau. Der Jahresabschluss der Gesellschaft wurde auf der Grundlage der
Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs (HGB) aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes und des Gesellschaftsvertrages zu beachten. Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267
Abs. 1 HGB. Von den größenabhängigen Erleichterungen gem. § 288 HGB wurde Gebrauch gemacht..

.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Aktiva .

.

Anlagevermögen .

.

Die Vermögensgegenstände des Anlagevermögens sind zu Anschaffungskosten bewertet. .

Die der Abnutzung unterliegenden Vermögensgegenstände werden planmäßig abgeschrieben. Die Abschreibung der immateriellen Vermögensgegenstände des Anlagevermögens erfolgt nach Maßgabe der voraussichtlichen wirtschaftlichen Nutzungsdauer (lineare Methode).
Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens werden nach Maßgabe der voraussichtlichen wirtschaftlichen Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Die im Geschäftsjahr zugegangenen geringwertigen Anlagegüter bis zu Anschaffungskosten in Höhe von Euro 800,00
wurden sofort abgeschrieben..

.

Umlaufvermögen .

.

Die Bilanzierung von Forderungen und sonstigen Vermögensgegenständen erfolgt zu Nennwerten. Pauschalwertberichtigungen wurden nicht gebildet..

.

Die liquiden Mittel sind zum Nominalwert bilanziert..

.

Passiva .

.

Das gezeichnete Kapital ist zum Nennwert angesetzt..

.

Die Rückstellungen wurden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken sowie zukünftige Preis- und Kostensteigerungen berücksichtigt, sofern ausreichende objektive
Hinweise für deren Eintritt vorliegen. .

.

Die Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag angesetzt..
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.

Weitere Angaben .

.

Geschäftsführung .

Geschäftsführer war im Berichtsjahr Herr Fabian Maximilian Walter, Freiburg im Breisgau..

.

Arbeitnehmer .

Geringfügig Beschäftigte 2.

.

sonstige Berichtsbestandteile

Freiburg im Breisgau, 20. Juni 2024

gez. Fabian Maximilian Walter

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 20.06.2024 festgestellt.


